
22 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 17. August 2023 · Nr. 33

Inzwischen sind sie wieder zu zweit, da das 
andere Pärchen weiterziehen durfte. Und das 
gefällt ihnen sichtlich besser. Wir möchten 
Kahrl und Karla daher gerne zu jemandem 
vermitteln, der nur die beiden Widder halten 
möchte und tatsächlich auch Zeit mit ihnen 
verbringen möchte, denn sie freuen sich, so-
bald man zu ihnen ins Gehege kommt. Falls 
man dann noch etwas Frischfutter mitbringt, 
weichen die beiden Hoppler ihrem Besuch 
nicht mehr von der Seite.
Wer sich für unser Widderpärchen interessiert 
und ihnen ein artgerechtes gemeinsames Zu-
hause mit Auslauf und Beschäftigungsange-
bot bieten möchte, meldet sich bei uns per 
E-Mail an info@tierschutzverein-ettlingen.
info und beschreibt seine Motivation ebenso 
wie seine häusliche Situation. Gerne melden 
wir uns dann, um einen Kennenlerntermin zu 
vereinbaren.
Wer kein Tier zu sich nehmen kann, uns aber 
gerne unterstützen möchte, kann es auch 
halten, wie unsere lieben Wiederholungs-
täter, Herr und Frau Seitz. Dieses Mal war er 
es, der sich anlässlich seines Geburtstages 
Spenden für unser Tierheim wünschte und 
den Geldsegen dann ohne viel Aufhebens 
vorbeibrachte. Wir danken von Herzen, das 
hilft so sehr unseren Tieren eine gute Versor-
gung zu bieten!

Sommerfest
Und bitte vergessen Sie nicht, unser Som-
merfest am 19. und 20. August zu besuchen. 
Wir sind von 12 bis 17 Uhr für Sie da. Zusätz-
lich zu unserem vielseitigen Programm und 
abwechslungsreichen Speisen und Geträn-
ken präsentieren wir Ihnen am Sonntag noch 
den Hundesportverein Ettlingen, der um 
13:30 und um 15 Uhr zeigt, was in der Hun-
deleichtathletik und im Turniersport alles 
möglich ist.

 
Herr Seitz bei der Spendenübergabe 
 Foto: Lisa Schoch

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Die Arbeit geht weiter
Nach den erfolgreichen Dampfzugfahrten 
nach Bad Wildbad und durchs Murgtal nach 
Baisersbronn müssen die historischen Fahr-
zeuge gehegt und gepflegt werden, um auch 
für die nächsten Fahrten wieder fit zu sein. 
Das gilt nicht nur für das stolze Dampfross 58 
311, auch die Eilzugwagen haben schon viele 
Jahrzehnte auf dem Buckel. Die interessier-
ten Helfer treffen sich immer samstags gegen 

11 Uhr am Güterschuppen in der Bahnhof-
straße 12 in Ettlingen West (Eingang durch 
das Busdepot).
Die nächsten Fahrten sind am 27. Aug. Albtal 
(nach Bad Herrenalb) und am 3. Sept. Murg-
tal (Karlsruhe – Rastatt – Baiserbronn). Wei-
tere Informationen auf www.uef-dampf.de.

 
Eilzugwagen von 1930 Foto: Harald Belz

Briefmarkensammler

Bayern 1860: „Königlich Bayerisches 
Bezirksgericht“
Gerichts- und Anwaltsserien bereichern seit 
Jahrzehnten das deutsche Fernsehprogramm, 
ob „Richterin Barbara Salesch“, „Richter Ale-
xander Hold“ oder „Liebling Kreuzberg“ (mit 
dem unvergesslichen Manfred Krug, ausge-
strahlt 1986–1998). Die erste Gerichtsserie 
stellte jedoch „Das Fernsehgericht tagt“ dar, 
das zwischen 1961 und 1978 authentische 
Fälle nachstellte. Legendär, allerdings komö-
diantisch und mit viel Lokalkolorit inszeniert 
waren die 1969–1972 ausgestrahlten 53 Fol-
gen von „Königlich Bayerisches Amtsgericht“, 
die die „gute, alte Zeit“ von 1911/12 wieder-
geben sollten. Solche Amtsgerichte, aber 
auch Land- und Bezirksgerichte prägten das 
Gerichtswesen in Bayern bis zum 1.1.1879, 
als mit den sog. Reichsjustizgesetzen die heu-
tige Gliederung der Gerichte vorgenommen 
wurde. Die Kommunikation zwischen den da-
maligen Gerichten erfolgte in Schriftform und 
postalisch, was bis vor Kurzem auch bei den 
heutigen Gerichten zum mühevollen Versen-
den ganzer Akten führte. Die Einführung der 
elektronischen Akte (= „E-Akte“) und die seit 
1.1.2022 bestehende Pflicht für Rechtsan-
wälte, mit Gerichten – außer in Strafsachen 
– schriftlich nur noch elektronisch kommuni-
zieren zu dürfen, revolutioniert das gesamte 
Justizwesen, macht aber so hübsche Postbe-
lege wie die nachstehende Faltbriefhülle aus 
dem Jahre 1860 obsolet:

 
 Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Der tadellos erhaltene Beleg ist mit Bayerns 
12 Kreuzer rot auf weiß der sog. Quadrataus-
gabe frankiert. Kein sonstiger Altdeutscher 

Staat verausgabte 12 Kr-Marken, sodass die 
Bayern selbst auf diesem Gebiet einen ty-
pisch bayerischen Sonderweg gingen. Die 
voll- bis breitrandig geschnittene Marke ist 
außergewöhnlich farbfrisch erhalten und 
besitzt links und unten die fast kompletten 
Schnittlinien, die im Druckbogen benach-
barte Marken trennten und dem Postbeam-
ten das Ausschneiden erleichterten. Unter 
der Lupe sind die besonders feinen Orna-
mente, die die „12“ und die Ecken ausfüllen, 
gut erkennbar. Das Porto von 12 Kr galt für 
Briefe der 4. Gewichtsstufe bis 12 Meilen Ent-
fernung (= ca. 90 km). Das genügte natürlich 
für unseren Brief von München ins rund 40 
km südlich gelegene Wolfratshausen, denn 
Absender war das „Königliche Bezirksge-
richt München rechts der Isar“, Vorläufer des 
heutigen Landgerichts München I, dem auch 
das 1854 eingemeindete Au zugeteilt wurde, 
wo der Brief aufgegeben wurde (Halbkreis-
stempel „Vorstadt Au 1/10“), weshalb die 
Marke mit einem kristallklaren sog. offenen 
Mühlradstempel Nr. „25“ (für „Au“) entwer-
tet wurde. Empfänger war das „Königliche 
Landgericht Wolfratshausen“, das aber nur 
bis 1879 bestand. Ein innenseitiger Bear-
beitungsvermerk vom 26.10.1860 verrät uns 
das Jahr dieser seinerzeitigen brieflichen 
Gerichtskommunikation.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. und 
4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im St. 
Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2 
– 4, statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
www.bsv-ettlingen.de, Ralf Vater, Tel. 07243 
13420

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Suchaufgabe aus dem Sommerloch für 
unsere Kinder und Jugendlichen
Bruchhausen hat zwar keine Bank (Geld) 
mehr, wohl aber viele Bänke zum Sitzen.
Die Frage lautet:

Wie viele Bänke stehen in Bruchhausen?
(einschließlich Friedhof)

Die Abgabe der Schät-
zungen/Zählungen 
kann bis zum 31. Au-
gust durch Einwurf in 
den Briefkasten der 
Ortsverwaltung er-
folgen. (Name/Alter/
Adresse mit Tel. Nr./
Lösung).
Die Teilnehmer, die 
der richtigen Anzahl 

am nächsten kommen, erhalten einen Preis:
1. Platz: die Bruchhausener Tasche mit den 
Originalunterschriften von Joey Kelly (Kelly 
Family) und Rainer Scharinger
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2. und 3. Platz: jeweils einen Eis-Gutschein 
von Des-Tan.
Also – auf geht’s.

 
Bruchhausener Tasche mit Autogrammen
 Foto: S. Joeres

Wohnstatistik Bruchhausen (30.06.2023)
Wie gewohnt hier die kleine Statistik „Wohn-
bevölkerung Bruchhausen“
• gesamt: 5009
• männlich mit deutscher Staatsbürger-

schaft: 2200 (-60)
• weiblich mit deutscher Staatsbürger-

schaft: 2340 (-8)
• männlich ohne deutsche Staatsbürger-

schaft: 237 (+51)
• weiblich ohne deutsche Staatsbürger-

schaft: 232 (+50)
Die Zahlen in Klammern bedeuten die Zu- 
und Abgänge im Vergleich zum 31.12.22.

Beratung Glasfaser im Bürgersaal der Orts-
verwaltung
Die Deutsche Glasfaser bietet jeden Dienstag 
von 14 bis 17 Uhr die Möglichkeit zur indivi-
duellen Beratung. Als Kooperationspartner 
stellt die Stadt die Räumlichkeit zur Verfü-
gung. Die Voraussetzung für eine flächen-
deckende Verlegung ist die 33-prozentige 
Akzeptanz seitens der Haushalte.
Von technischen Anfragen bei der Ortsver-
waltung bitten wir abzusehen.
Persönliche Beratungstermine können unter 
02861 8133 410 vereinbart werden.
Alle Informationen über Deutsche Glasfa-
ser und die buchbaren Produkte sind online 
unter www.deutsche-glasfaser.de/ettlingen 
verfügbar.

FV Alemannia Bruchhausen

Saisonauftakt u. a.

Testspiele:
SG Rüppurr I – FVA I 0:1 (Vincent Schmidt)
FVA II – VFB Grötzingen II 2:2 (Chrstian Röth. 
Mike Schili)

Saisonbeginn am 20.8.
TV Spöck I – FVA I
Das Abenteuer Kreisliga beginnt für den FVA 
am kommenden Sonntag, 20.8, 15 Uhr, mit 
dem schweren Spiel beim TV Spöck 1.
Viele stärkere Gegner als den Tabellendritten 
und Kreispokalfinalisten aus Stutensee hätte 
der Spielplan für den FVA kaum bereithalten 
können und so muss man gespannt sein, wie 
sich der Aufsteiger aus Bruchhausen in sei-
nem ersten Kreisligaspiel seit vielen Jahren 
aus der Äffäre ziehen wird.

Beim TV hat sich, anders als beim FVA, per-
sonell sehr viel getan und viele erwarten die 
Mannschaft, wohl nicht zu Unrecht, ganz 
weit oben, während der FVA mit ganz anderen 
Voraussetzungen und anderer Zielsetzung 
(Klassenerhalt) in die Saison geht. 
Wie kommt der FVA aus den Startlöchern? 
Nach der frühzeitigen Meisterschaft und den 
darauf folgenden „Froschbacher Feierwo-
chen“ darf man sehr gespannt sein, wie die 
Mannschaft nach einer durchwachsenen Vor-
bereitung mit frühzeitigem Pokalausschei-
den und zähen Testspielen den „Turnaround“ 
schafft. Noch dazu muss man 28 Tore Mann 
Reichert ersetzen, der nicht mehr zur Verfü-
gung steht. 
Man fährt wohl jedenfalls als Außensei-
ter nach Stutensee und hat dort nichts zu 
verlieren. Vielleicht liegt gerade hierin die 
Chance? Hoffen wir mal auf einen positiven 
Auftakt, denn auch die nächsten Aufgaben 
(Schöllbronn, Kirchfeld, KIT) werden nicht 
leichter und ein gewonnener Schuss Selbst-
vertrauen würde nicht schaden.
Auch der FVA 2 startet um 15 Uhr mit einer 
schweren Auswärtspartie beim A-Klassen-
absteiger TSV Palmbach und wäre mit einem 
Punkt sicher mehr als zufrieden.

Vorverkauf FVA Oktoberfest 
Das Oktoberfest des FVA findet in diesem 
Jahr von Freitag, 22. bis Sonntag, 24.09. 
statt. Fassanstich am Freitag um 19.30 
Uhr!
Der Vorverkauf für die beiden Abendveran-
staltungen am Freitag und Samstag, jeweils 
mit der beliebten Partyband „Twin Cats“, 
läuft seit 28.7. bei ff. Vorverkaufsstellen:
Pneu-Matty in Ettlingenweier und Gast-
stätte „Zur Alemannia“ in Bruchhausen 
(z.Z. Urlaub bis 22.08).
Eintrittspreis 13,50 €. Kartenverkauf auch 
Online möglich, siehe hierzu FVA Internet-
seiten.
Die allseits beliebten Boxen sind für 210 € 
nur über den Festausschuss per E-Mail un-
ter feste@fva-bruchhausen.de erhältlich. 
Enthalten sind hierbei der Eintritt für 8 Pers. 
und jeweils 1 Getränk pro Person (wahlweise 
1 Maß Bier / Radler oder 0,5 l Wein/Wein-
schorle).
Festbeginn Fr. und Sa 17.30 Uhr, Festende 
23.30 Uhr; Sonntag ab 11.00 Uhr mit mu-
sikalischer Unterhaltung durch den Mu-
sikverein Bruchhausen (Eintritt Sonntag 
frei).

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Infopoint Deutsche Glasfaser
Mittwochs von 13.00 bis 16.00 Uhr steht die 
Deutsche Glasfaser mit einem Infopoint im 
Rathaus Ettlingenweier für Fragen zur Ver-
fügung.

Um eine flächendeckende Versorgung 
mit Glasfaser zu gewährleisten, bedarf es 
einer 33-prozentigen Zustimmung von-
seiten der Haushalte. Persönliche Be-
ratungstermine erhalten Sie unter der 
Nummer 028618133410. Alle weiteren In-
formationen erhalten Sie im Internet unter  
www.deutsche-glasfaser.de/ettlingen.

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Anmeldung und Informationen: Ortsver-
waltung Ettlingenweier, Montag bis Freitag 
von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 25
Sturzprävention: der nächste Kurs beginnt 
am 7. September;
Yoga auf dem Stuhl: der nächste Kurs be-
ginnt am 1. September. Beim 2. Kurs um 
10:15 Uhr sind noch Plätze frei;
Boule - Präzisionssport mit Kugeln: bei gu-
tem Wetter jeden Donnerstag von 10 bis 12 
Uhr auf dem Bouleplatz des Turnvereins. Die 
Teilnahme ist kostenlos und für Anfänger und 
Erfahrene geeignet.

SPD Ortsverein 
Ettlingenweier/Oberweier

SPD Sommertour: Ettlingenweier
Zeit zum Zuhören nimmt sich die SPD Ettlin-
gen im Rahmen ihrer Sommertour durch die 
Stadtteile. Am Samstag, 19. August finden 
Sie uns in Ettlingenweier vor dem Café Grin-
gel neben der Kirche (Georg-Blasel-Str./
Ettlinger Str.). Sagen Sie uns, wo der Schuh 
drückt, was Ihnen unter den Nägeln brennt. 
Von 10 bis 12 Uhr sind wir da (bei Regenwet-
ter verschieben wir den Termin). Kommen Sie 
vorbei!

Fußballverein Ettlingenweier

Road to Berlin - Süddeutscher Meister Ü32
Nach dem tollen Turniersieg bei den badi-
schen Ü32-Meisterschaften reiste die FVE-
Truppe am 29. Juli mit viel Vorfreude und ei-
nem Traum von Berlin ins hessische Rodgau 
zur Süddeutschen Meisterschaft.
Durch den Nichtantritt des hessischen 
Vertreters FC Kalbach standen nur noch 3 
Spiele auf dem Programm. Im ersten Grup-
penspiel traf man den SV Fellbach. Der FVE 
erwischte den besseren Start und hatte den 
Gegner anfangs im Griff. Die Spielzeit von 
nur 2 Mal 20 Minuten ließ eigentlich kei-
nen Spielraum für Fehler in der Defensive 
– wer das erste Tor erzielte, dem gehörte 
das Spiel. Leider war dies der SV Fellbach. 
Ein Schuss kurz nach der Mittellinie schlug 
in den rechten Winkel ein – dieses Tor hat-
te den Titel „Tor des Jahres“ verdient, nur 
leider auf der falschen Seite. Der FVE wollte 
sich nicht geschlagen geben. Man warf al-
les nach vorne und kämpfte um jeden Ball. 
Dann war es Marcel Eifert, der den Ball zum 
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1:1 im Tor unterbringen konnte. Der SV Fell-
bach kam ebenfalls noch zu einer Torchan-
ce und am Ende musste man doch mit dem 
Punkt zufrieden sein, auch wenn man sich 
den Turnierstart anders vorgestellt hat.
Vielleicht hatte dieser Punktverlust am Ende 
auch etwas Gutes, zwang er die Mannschaft 
doch dazu, einen Gang höher zu schalten.
Im zweiten und wohl schwersten Spiel warte-
ten die FC-Bayern-Besieger der SG FC Gerolz-
hofen/ DJK Michelau. Es folgten 40 Minuten, 
die wohl jedem Anwesenden wieder vor Au-
gen führten, warum wir den Fußball einfach 
lieben. Jeder Spieler brannte in diesem Spiel 
und kämpfte für den anderen. Auch der Geg-
ner zeigte viel Körpereinsatz und warf sich in 
jeden Ball. Ein Spiel auf Augenhöhe – dem ein 
kurzer Schockmoment folgte, als die SG FC 
Gerolzhofen/ DJK Michelau den ersten Treffer 
erzielte. Doch dieser erfolgte aus einer Ab-
seitsposition heraus und wurde folgerichtig 
nicht gegeben. Und es kam noch besser für 
den FVE – der große Einsatz wurde belohnt 
und Mario Kaufmann erzielte das Siegtor für 
den FVE in der Nachspielzeit. Der Jubel kann-
te kein Halten mehr. Die restlichen Sekunden 
bis zum Anpfiff waren eine Zerreißprobe für 
die Nerven der Zuschauer. Der Abpfiff erlös-
te alle und belohnte die Mannschaft für eine 
überragende Leistung! Und jedem Zuschauer 
war klar, dass man sich das Spiel am nächs-
ten Tag nicht entgehen lassen kann. So nahm 
man am Sonntag für 40 Spielminuten die ins-
gesamt 320 km Fahrt erneut auf sich. Und es 
lohnte sich …
Am Sonntag wartete noch der SV Allensbach 
auf den FVE. Alle anderen Partien waren be-
reits ausgetragen und der FVE hatte es somit 
in der Hand. Beflügelt vom Vortag legte der 
FVE mit dem Anpfiff sofort los und lag bereits 
nach 10 Minuten durch einen Doppelpack 
von Florian Dirscherl mit 2:0 in Führung. Man 
ließ keinen Zweifel daran, wer an diesem Tag 
als Sieger vom Platz gehen würde. Vom Geg-
ner kam nicht mehr viel und der FVE zeigte 
schönen Fußball. Mario Kaufmann und Se-
bastian Kantz legten noch jeweils einen Tref-
fer nach und am Ende hieß es 4:0 für den FVE. 
Ein absolut verdienter Sieg. Wieder zeigten 
alle Spieler von der Nummer 1 bis zur 18 vol-
len Einsatz. Der Teamgeist war neben dem 
Platz noch zu spüren und es zeigte sich wie-
der einmal, was man als Mannschaft errei-
chen kann, wenn jeder für jeden kämpft und 
ein Team nicht aus 18 Spielern, sondern 18 
Freunden besteht.

 
 Foto: Simone Wein

Als erste badische 
Mannschaft reist der 
FV Ettlingenweier 
nun zur deutschen 
Ü32-Meisterschaft 
am 14./15. Oktober 
nach Berlin. Für den 

Verein ist dies ein historischer Erfolg und für 
die Mannschaft ein unvergessliches Erlebnis. 
Egal, wie diese Meisterschaft ausgehen wird, 
bleibt für jeden Einzelnen das Gefühl dieses 
Wochenendes in Rodgau und der Gewissheit, 
dass sich der Traum von Berlin erfüllen wird.

Ein Dankeschön geht an alle, die zu diesem 
Erfolg beigetragen haben – an Dominic Mai 
und das Triaktiv Ettlingen für das Sponso-
ring der neuen Trikots, an Tobias Kraut für 
die Organisation rund um das Turnier, für 
unsere beiden Physio-Mädels, die extra 
am Samstag angereist sind, um die müden 
Waden wieder fit zu kneten und an alle Zu-
schauer, die den Weg nach Rodgau auf sich 
genommen haben.

Spiele
1. Mannschaft
SpVgg FC Heidelsheim - FV Ettlingenweier 5:3 
(2:0)
Torschützen: 2x KEVIN SCHWARZBÄCKER, 
MARVIN RITSCHEL
Beim ersten Spiel der neuen Runde 
2023/2024 musste die 1. Mannschaft des FVE 
eine derbe Niederlage hinnehmen. Wie schon 
in den letzten Jahren trat der FVE die Heim-
reise ohne Punkte an.
Die ersten 20 Spielminuten gehörten ein-
deutig der 1. Mannschaft des FVE. Mit drei 
100%-igen Einschussmöglichkeiten hätte 
die Mößner-Truppe klar führen müssen. 
Doch das Spiel drehte sich mit dem ers-
ten Angriff der Gastgeber. Per Elfmeter 
ging der Gegner in der 23. Spielminute 
in Führung. Bereits 5 Minuten später er-
höhte Heidelsheim auf 2:0. Bis zur Halb-
zeit konnte der FVE das Spiel durch viele 
Abspielfehler und kaum Torchancen nicht 
drehen. So ging es mit dem Rückstand in 
die Halbzeitpause.
Es waren grad 3 Minuten in der 2. Halbzeit ge-
spielt, da erzielte der Gegner nach einem Ab-
wehrfehler das 3:0. Erst jetzt besann sich die 
1. Mannschaft des FVE aufs Fußballspielen 
und Kevin Schwarzbäcker erzielte in der 54. 
Spielminute per Elfmeter den 3:1 Anschluss-
treffer. Doch postwendend erhöhte Heidels-
heim das 4:1 und 5:1 in der 70. Spielminute. 
Nachdem wieder Kevin Schwarzbäcker in der 
75. und Marvin Ritschl in der 79. Spielminute 
das 5:3 erzielten, kam in der Schlussphase 
noch mal richtig Spannung auf. Doch reichte 
es trotz guter Torchancen nicht zum Unent-
schieden.

Vorschau
Sonntag, 20. August, 15 Uhr
ATSV Mutschelbach II – FV Ettlingenweier

2. Mannschaft
Vorschau
Sonntag, 20. August, 15 Uhr
SV Völkersbach - FV Ettlingenweier II

3. Mannschaft
Vorschau
Sonntag, 20. August, 13 Uhr
FV Ettlingenweier III – SC Wettersbach II

Abt. Tennis
Cafè Abseits trotz Regen gut besucht!
Trotz der sehr wechselhaften Witterung und 
einzelnen Regenschauern ließen sich die 
Besucher des Sportfestes nicht davon abhal-
ten, die angebotenen Speisen und Getränke 

zu genießen. Auch das Café Abseits der Ten-
nisabteilung war wieder gut besucht. Wir 
danken allen Helferinnen und Helfern, die 
Standdienst, Spüldienst, Aufbau und Abbau 
und einen reibungslosen Ablauf bewerkstel-
ligt haben. Auch für die zahlreichen Spenden 
in Form von Kuchen, Kaffee etc. möchten wir 
uns bedanken. Die Bäckerei Nussbaumer hat 
uns hier maßgeblich unterstützt – danke 
hierfür!

Stadtteil
Oberweier

TSV Oberweier

Zwei Mal Neustart
Neustart beim Fußball
Am kommenden Sonntag, 20.08. startet un-
sere Mannschaft, die unter dem Namen TSV 
Oberweier 2 firmiert, in der Kreisklasse C-4 
gegen Palmbach 2 in Palmbach um 13:00 
Uhr.
Wir drücken die Daumen für einen glückli-
chen Ausgang der Partie. Die neue Mann-
schaft würde sich sicherlich freuen, auch 
Gesichter aus Oberweier zu sehen.
Wer verhindert ist, kann das Ergebnis auch 
im Internet finden:
BFV-Kreisklasse C4 Karlsruhe Herren 
2023/24

Neustart bei Verein und Verwaltung
Wie schon mehrfach angekündigt findet am
21. August um 19:00 Uhr im Clubhaus des TSV 
Oberweier „Zur Linde“ Am Haberacker 1 die
außerordentliche Mitgliederversamm-
lung!
statt. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung, 
damit die neue Verwaltung einen starken 
Rückhalt bekommt. Daher nochmals die Ta-
gesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder
2.  Wahl eines 1. Vorsitzenden oder einer 1. 

Vorsitzenden
3.  Wahl eines 2. Vorsitzenden oder einer 2. 

Vorsitzenden
4.  Wahl einer Kassiererin oder eines Kassie-

rers
5. Wahlen zur Ergänzung des Beirates
6.  Bestätigung der Mitglieder des Spielaus-

schusses
7. Verschiedenes
Nach vielen Jahren werden wir dann wieder 
eine vollständige Vorstandschaft haben.
Außerdem sei nochmals auf ein weiteres Er-
eignis hingewiesen:

Am 22.08., dem Dienstag vor dem Marktfest, 
werden ab 18:00 Uhr die Sitzgarnituren auf-
geladen, anschließend trainieren die Fuß-
baller und dann gibt es

ab 20:00 Uhr ein allgemeines Grillen für 
alle mit Mannschaft, Gymnastik und Ver-
waltung.
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Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Windplanung des Regionalverbandes
hier: mögliche Betroffenheit von Schlutten-
bach
Aktuell bietet der Regionalverband eine 
frühzeitige Beteiligung der Bürgerschaften 
an der „Neuaufstellung des Teilregional-
plans Windenergie“ für die Region Mittlerer 
Oberrhein an.
Anregungen und Anmerkungen seitens der 
Bürgerschaft werden aufgenommen und im 
nächsten Schritt geprüft.
Weitere Informationen können auf der Inter-
netseite des Regionalverbandes abgerufen 
werden.
Unter folgenden Links gibt es Informati-
onen bezüglich der anvisierten Standor-
te/Suchkulissen (noch keine endgültigen 
Standorte):
https://www.windplanung-oberrhein.de/
https://www.windplanung-oberrhein.de/
erlaeuterungen-zur-karte/

 
Suchkulisse Windkraft im Nahbereich Schlut-
tenbach Foto: Plan: Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein

Termin kleine Kehrmaschine
Die kleine Kehrmaschine fährt wieder am 
Dienstag, 22.08.2023. Bitte helfen Sie 
durch entsprechendes Parken mit, dass die 
Kehrmaschine ungehindert fahren kann. 
Vielen Dank im Voraus.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Die kleine Kehrmaschine kommt!
Der nächste Termin für die kleine Kehrma-
schine ist am Mittwoch, 23. August.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes Um-
parken bzw. Freihalten der Gehwege und 
Straßenränder mit, dass die Kehrmaschine 
ungehindert fahren kann. Vielen Dank!

Geänderte Öffnungszeiten in der Ortsver-
waltung
In der Zeit vom 28.8. bis 8.9. ist die Ortsver-
waltung Schöllbronn aufgrund von Urlaub 
nur an folgenden Tagen geöffnet:

Kalenderwoche 35:
AUSNAHMSWEISE am Dienstag, 29.8., von 8 
bis 12 Uhr,
außerdem am Donnerstag, 31.08., wie ge-
wohnt von 13 bis 18 Uhr

Kalenderwoche 36:
Auch hier AUSNAHMSWEISE am Dienstag, 
5.9., von 8 bis 12 Uhr,
und ebenfalls wie üblich am Donnerstag, 
7.9., von 13 bis 18 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!
An den anderen Tagen bleibt die Ortsver-
waltung geschlossen. In dringenden Fällen 
können Sie sich außerhalb der angebotenen 
Öffnungszeiten gerne direkt an das Bürger-
büro in Ettlingen oder an jede andere Orts-
verwaltung wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

TSV Schöllbronn

Spiel der Herren am Wochenende /  
Pokal-Aus
Die erste Mannschaft tritt am kommenden 
Wochenende vor heimischer Kulisse an und 
setzt auf reichlich Unterstützung aus dem 
Publikum. Kommt raus auf den Sportplatz an 
der Mittelbergstraße und feuert die Jungs 
kräftig an!
Sonntag, 20. August
15 Uhr: TSV 1907 Schöllbronn – FV Malsch
Wir freuen uns auf alle fußballbegeisterten 
Zuschauer:innen!
Durch eine knappe 2:1-Niederlage am ver-
gangenen Sonntag gegen den VSV Büchig 
ist für unsere Erste leider Endstation im BFV-
ROTHAUS-KREISPOKAL KARLSRUHE.

Unterstützung dringend gesucht!
Liebe Freundinnen und Freunde des TSV,
für unser „Schöllbronner Eck“ am Hugo-Rim-
melspacher-Platz benötigen wir beim Markt-
fest am Samstag, 26.08. und Sonntag, 27.08. 
noch einige, fleißige Helferinnen und Helfer, 
damit wir unsere Gäste bestmöglich bewirten 
können. Wenn ihr Lust habt, das Marktfest zu 
einem besonderen Erlebnis zu machen, mel-
det euch bitte bei unserem Vorstand unter 
a.baumgaertner@tsv-schoellbronn.de oder 
0152 33512095.
Vorab schon vielen Dank für euer Engage-
ment!

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Bedienungen gesucht!
Für das Oktob(i)erfest am 16. und 17. Sep-
tember in der Festhalle Schöllbronn werden 
Bedienungen gesucht.
Interessenten/innen können sich un-
ter Telefon 0177 2937443 oder per E-Mail  
vorstand@mv-schoellbronn.de mit dem 1. 
Vorsitzenden Steffen Neumeister in Verbin-
dung setzen.

Narrenzunft

Dorfhock

 
Narren-Zunft
Schöllbronn 1984 e.V.

 

Dor fhock
Samstag, 

2. September ‚23

auf dem Kirchplatz 

in Schöllbronn 

ab 17.00 Uhr

 
 Plakat: AnLa

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Arbeiten für den neuen Radweg zwischen Ett-
lingen und Spessart sind nun am südlichen Orts-
ausgang von Spessart angekommen. Als Vorbe-
reitung, um die zweite Querungshilfe einbauen 
zu können, wurde eine provisorische Fahrbah-
nerweiterung vorgenommen, sodass der Ver-
kehr über eine Ampelschaltung auch während 
dieser Baumaßnahmen weiterfließen kann.
Um jedoch die Straßendeckschicht für den 
kompletten Bereich einbauen zu können, 
muss es vom 21. bis einschließlich 23. Au-
gust eine Vollsperrung der Neuen Steige 
geben. Die Sperrung wurde in die Ferienzeit 
gelegt, sodass ein Großteil der Berufspend-
ler nicht betroffen sein wird. Der ÖPNV fährt 
nach Spessart als Pendelverkehr vom Stadt-
bahnhof aus auf einer entsprechenden Aus-
weichroute über die Grübstraße, Schottmül-
lerstraße, Hauptstraße zur Kirchstraße und 
wieder retour zum Stadtbahnhof.
Der Bus nach Völkersbach fährt an diesen drei 
Tagen die Beierbachstrecke, d. h. über Ettlin-
genweier, Schluttenbach und Schöllbronn 
nach Völkersbach.
Der überörtliche Autoverkehr wird via Umlei-
tungen gelenkt. Voraussichtlich Ende Oktober 
werden die Arbeiten abgeschlossen sein. Die 
Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldi-
gen. Freuen wir uns gemeinsam über den zügi-
gen Fortschritt der Arbeiten mit einem baldi-
gen Ende und sodann einen sicheren Radweg 
für uns nach Ettlingen und zurück.
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-
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Kostenlose Hundekotbeutel erhältlich!
Erneut informieren wir alle Hundebesitzer, 
dass die Ortsverwaltung Spessart kostenlo-
se Hundekotbeutel ausgibt, um die Hinter-
lassenschaften der Vierbeiner entsorgen zu 
können.
Gerade in der Pflanz- und Erntezeit ärgern 
sich unsere Hobbygärtner vielfach über gro-
ße Hundehaufen in ihren Äckern oder Fel-
dern.
Aber auch innerorts nehmen die Beschwer-
den über Hundekot wieder zu. Eigentlich 
sollte es eine Selbstverständlichkeit sein, 
dass in Vorgärten und auf Privatgrundstü-
cken kein Vierbeiner sein Geschäft verrich-
ten darf!
An vielen Stellen im Ort, oder am Ortsrand, 
wurden auch sogenannte Hundestationen 
aufgestellt, aus denen sowohl die Kotbeutel 
entnommen als auch wieder entsorgt wer-
den können.
Liebe Hundebesitzer, bitte nutzen Sie die 
vorhandenen Möglichkeiten, um ein fried-
liches Miteinander in Spessart weiterhin zu 
gewährleisten – dafür vielen Dank!
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

TSV 1913 Spessart

Am ersten Spieltag ist der ATSV Mutschel-
bach 3 zu Gast
Sieg und Niederlage vor dem Saisonstart für 
die TSV-Elf
In der vorletzten Trainingswoche standen 
noch zwei Testspiele für die TSV-Elf auf dem 
Programm. Das Testspiel gegen den A2-Ligis-
ten SG Burbach/Pfaffenrot ging zu Hause mit 
1:5 verloren. Vor allem in Halbzeit eins fand 
die TSV-Elf keine Einstellung zum Gegner und 
verhalf andererseits durch Unkonzentriert-
heiten zu 3:0-Halbzeitführung der Gäste. 
Nach Wiederanspiel zeigte die TSV-Elf ein an-
deres Gesicht und erzielte durch Badawi das 
1:3. Trotz guter Torchancen gelang kein wei-
teres Tor. Im Gegenteil, in der Schlussphase 
schlossen die Gäste zwei Konterangriffe zum 
1:5 ab.
Drei Tage später gastierte die TSV-Elf beim 
Sportfest des SV Völkersbach und traf dort 
auf den Gastgeber. Nachdem torlos die Sei-
ten gewechselt wurden, spielte die TSV-Elf im 
zweiten Spielabschnitt zwei Konterangriffe 
erfolgreich zu Ende und siegte verdient mit 
2:0 beim A2-Liga-Aufsteiger. Das 1:0 schoss 
Lukas Hoppe in der 61. Minute und in der 75. 
Minute gelang Frederic Stamm das 2:0. Bei 
den Torchancen der Einheimischen war TSV-
Torsteher Paul Klöpper nicht zu überwinden 
und hielt seinen Kasten sauber.
Am ersten Spieltag am kommenden Sonntag 
der neuen Saison 2023/24 ist der ATSV Mut-
schelbach 3 zu Gast. Mit Sicherheit ein Geg-
ner der zu den Besseren der B3-Liga gehört. 
Obwohl die TSV-Elf das Kreispokalspiel der 1, 
Runde siegreich gestalten konnte, bedarf es 
wiederum einer ordentlichen Leistung, um 
die Punkte in Spessart zu behalten. Die TSV-
Elf mit ihrem neuen Trainer Frank Essig wird 

alles daran setzen, erfolgreich in die neue 
Runde zu starten. Die Verantwortlichen und 
die Mannschaft würden sich über eine große 
Anzahl von Fans sehr freuen. Also wird sehen 
uns am kommenden Sonntag!
Die neu formierte SG Spessart/Völkersbach 2 
spielt in der Vorrunde beim SV Völkersbach. 
Am ersten Spieltag in der C4-Liga hat die SG 
Heimrecht und trifft auf den SV Langenstein-
bach 2.

Vorschau:
Sonntag, 20. August
13.00 Uhr C4-Liga SG Spessart/Völkersbach 
2 – SV Langensteinbach 2 (in Völkersbach)
15.00 Uhr B2-Liga TSV Spessart – ATSV 
Mutschlelbach 3
Sonntag, 27. August
13.00 Uhr B3-Liga FV Malsch 2 – TSV Spessart

Gesangverein Germania 
Spessart 1884 e.V.

Vereinsausflug mit der Dampflok nach 
Bad Wildbad
Kurz nach 8 Uhr sah man schon die ersten 
Ausflügler an den Bushaltestellen in Spes-
sart, von wo es mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zum Hauptbahnhof nach Karlsruhe ging.
Dort konnten wir pünktlich um 9.39 Uhr mit 
der Dampflok der Ulmer Eisenbahnfreunde zu 
unserer Fahrt nach Bad Wildbad aufbrechen. 
Während eines kurzen Aufenthaltes in Pforz-
heim, bei dem man das Umspannen der Zug-
maschine bestaunen konnte, ging die Fahrt 
weiter nach Bad Wildbad. Im mitgeführten 
Speisewagen war reger Betrieb!
In Bad Wildbad angekommen, gab es für alle 
einen Fototermin mit Lok.

 
 Foto: Gesangverein Germania Spessart

Der Wettergott war uns wider Erwarten wohl-
gesonnen und wir konnten bei idealem Aus-
flugswetter in drei unterschiedlichen Grup-
pen die Gegend erkunden.

• In Bad Wildbad – durchs Städtle 
Nach einem Mittagessen in der alten 
Linde brachen wir gut gestärkt zu einem 
Stadtbummel auf der Wilhelmstraße auf, 
vorbei am Bad Hotel, der Evangelischen 
Stadtkirche und dem Palais Thermal. Im 
König-Karls-Bad besuchten wir die Aus-
stellung zur Badekultur in Bad Wildbad. 
Gemütlich schlenderten wir mit einem Eis 
durch den Kurpark, der von Mammutbäu-
men gesäumt ist, vorbei am königlichen 
Kurtheater und den Pavillons.

• Über breite Holzstege in luftige Höhen 
Nach der Bergfahrt mit der Bad Wildba-
der Bergbahn auf den Sommerberg gab es 
eine Stärkung im Restaurant Auerhahn. 
Danach ging es auf den Baumwipfelpfad, 
wo auf Holzstegen durch die Baumkronen 
geschlendert wurde. Hier war für Jung 
und Alt allerhand Wissenswertes gebo-
ten. Der Pfad mündet in einen 40 Meter 
hohen Turm, und für die ganz Mutigen 
führte eine Rutschpartie (auf 25 m Höhe) 
durch eine Tunnelrutsche zum Ausgang 
des Pfades. Zurück nach Wildbad ging es 
dann mit der Bergbahn.

• Aktiv Tour
• Nach einer Bergfahrt mit der Bergbahn 

war das erste Ziel die „Wildline“, bei der 
die ganz Mutigen auf einer Hängebrü-
cke, 380 Meter lang und ca. 60 Meter 
hoch, ein Seitental des Sommerberges 
überqueren konnten. Anschließend gab 
es eine Stärkung auf der Skihütte, bevor 
man sich über schmale Wege an den Ab-
stieg wagte. Die Route mündete in den 
Kurpark, durch welchen man dann gut 
gelaunt in Bad Wildbad ankam.

Gegen 15.30 Uhr waren die unterschiedli-
chen Gruppen in Bad Wildbad angekommen 
und hatten noch Zeit für ein Eis oder einen 
Kaffee in einem der zahlreichen Lokalitäten 
entlang der König-Karl-Straße. Um 16.30 
Uhr traten wir die Heimreise mit der Dampf-
lok an. Es war ein gelungener, abwechslungs-
reicher Ausflugstag!
Vielen Dank an alle Mitreisenden und Mitwir-
kenden!

DRK - Ortsverein 
Ettlingen-Spessart

Danke den Blutspendern
DANKE an die 126 Spendern/-innen der ak-
tuellen Blutspendeaktion!

 
JRK – mittendrin 
statt nur dabei :-)
 Foto: Wolfgang 
Dergan

Am 8. August
fand die Blutspende 
unseres Ortsvereines 
gemeinsam mit dem 
DRK Bruchhausen 
in der Franz-Kühn-
Halle statt. 126 
S p e n d e r n / - i n n e n 
fanden dieses Mal 
den Weg – davon 8 
Personen, die zum 1. 
Mal dabei waren!

EIN HERZLICHES 
DANKESCHÖN AN 

ALLE, DIE MIT IHRER 
SPENDE DAZU BEI-
GETRAGEN HABEN, 
LEBEN ZU RETTEN!

Danke auch an alle ehrenamtlichen Helfern/-
innen beider Ortsvereine und dem DRK Blut-
spendedienst für euren Einsatz! Besonders 
freut uns, dass dieses Mal auch ein JRK Mit-
glied des DRK Oberreut dabei war – DANKE 
Lisa Nedele für deine Zeit und Hilfe!


